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Oesscnttiche Vendu.
Dienstags und Mittwochs den ANsten nnd

Listen März, an beiden Tagen »in 12 llbr
Mittags, soll am Gastkanse des llnierzeicli-
netcn in der Stadt SlUentann, Lecha Caun-
ty, folgend? Artikel öffentlich verkauft wer-
den, näinlitl»:

Ein Seii'board, zwei gnle Srfis, eine gro- j
ße Anzahl einfache nud doppelte Beilen nnd >
Bettladen, eine große Anzabl Tische von al-
len Benennungen, vorlreffiiche Cärpeks, ei-
ne große Anjabl Stuble, eine Anzabl Spie-
gel, von alle» Größen, ein erster GiiteKoch-
of.ii, Parlor und andere Holz- und .Noblen-
Oefen, 2 Hansiihrcn, 3 Schreib Deskö, ein
vollständiges Bär - Apperat, als Fäschen,
Botteltt, Gläßer » s. w ; Kessel und Eisen-
bäfen, »nd andere Kncliengeräibe; Wascl -

ständs mit dein Zngebör?uud kurz alle und
jede Arlikel die z» einer gnt ri»gr»ichielr»
'Wirlbschaft gebore»,?F er »er : ei» bei
uabe «euer Spazierwagen, sCarryall) eine
gule frischinrlkeiide K»h,ein Rind, 3 Schwei
ne, ei» doppeltes beinabe neues Bauern 2
Pferdegeschirr, ein gnier Pflug, Fäßer n»d
Skäuuer, Grundbeeren, nnd sonst noch viele
Hans , Wirtbschaft- nnd Bauern , Gerälh
schafteu zu weilläuflig zu melden.

Die Bedingungen am Veikaufstage und
Aufwartung von

Geor.ie Wetlcrhold.
März 2. nq3»i,

Ocffentliche Vcndu.
Donnerstags de» 25ste» März, um l 2 llbr i

Mittags, solle» am Hanse des verstorbenen
Samuel M a r st e ll e r, iu O. Sau
cona Tanns.liip, L'cha Cannly, folgende Ar
tikel auf öffentliclier Vend» veikanft weiden :

4 Slnck Pferde, <ins eine gnle
Brnlinäbre, und ein 2j'lbriges nnd ei» Ijäh-
riges Fullen ist, 5 gnle ,Ni>be, « Schweine,
7 Schaafe, Pferdegeftliirr, ein gmer ÄiänloWagen nnd Baddi, e?n Maiklivagen mii
doppelten Springs, Pflng nud Egge, Wind-
ni'ibl, Henleiterii und Schemel, Helzschlülen, !
Sperikerien, ftiibkellen, Beiler und Bellla >
den, Desk, ein Eck> Kleider-und
Schrank, eine Hansubr, Tiich»BMHUAlc,uiid
Bänke, eiu W.bstiibl mit vollständigen, Mc-
schirr, Kessl niid Eisenbäfen, Fäss/r »nd
Ständer, und sonst noch viele Arlikel z» um-

ständlich jii melden
Die Bei'ingnnqen am Verkaufbtage und

Aufwartung vo»
Aaron Cr'or.

Mär, 2. »q3m >

Ocffcmltchc Vcntn.
Montags den 2i>>len März »ä.listens, nni >

12 Übr Millags, sollen am (Aasibanse des

jun. -in der Stadl Alleutau», folgende Aili
k.l auf öffentlicher Vendu verkaust werden,
nämlich:

I l vortreffliche Betten und Bettstelle», ein >
Bureau, ein Eckschrank, ein Bücherschrank, >
Cärpels, eine Holz- nnd Koblen-Oe-
sen niilRobr, eine Anzabl WailerS, ein voll-
ständiges Bär-?lpperat, als: Fäßchen, Bor
tcln, Pitscher, Gläßer, n s w , eine Haus-
»br, eiiie Anzabl gute Tische, Spiegel. Stnb
le und Bänke, eine Anzabl Waschstä»ds mii ,
dem Zngebör, fiinf gnie Fisilmelze, eine Aa-
zabl Lampen, ein g»ter kupferner nnd andere >

.Kessel und Esseubäsen, Eimer, Zu der, Stän-
»er, Fässer und sonst »och viele Arlikel z»
weilläuflig zu mcldc».

Die Bedingnttge» am Verkaufstage und !
Aufivartuiig von

James Kangewer, ? -

John Eckert, 5 i
März!), ugüm !

Oeffentlichc Vendn.
Samstags dku2Nstcn März, nächstens um

It> Übr Vormitkags, solle» am Hause des Un-
terschriebenen in Sud Wbeitball Taiinschip,
Lecha Canntv, folgende Artikel a»f öffeiitli-
cher Vkttdn verkauft »verde» :

Drei Pferde, wovon einer ein Sattelgaul
»nd Lieder, und ei» cinderer ebenfalls ein gu-
ter Sattelgaul ist, ei» neuer breiträderiaer
viergints-Wagc», 2 Stuck Nindovieb, »vo-
von eine eine Kub mit Kalb ist, l2 Stuck
Scliweiiie, iu Schaafe, Karre» - Mejchirr,
cin Späzierbaddi mit einem Top, Schlitten !
läufer, Bieueustöcke, Essig, zwe» Pfluge, zwei
.Egge», eiu neuer eingäuls Wageu, ci» Rind,
Wilidninl le, und svust »och viele Artikel zu
Iveitläuflig zu melden.

Die Bedingung.« am VrrkaufStage und
Auswarlung von

David Slrauß.
März 2. «g?m

Oeffentlichc Vendu.
Samstags de» 2»ste» März, um 2 Übr -

Nachmiliags, soll am Grobschmiev > Scliap
vo» EdwardKnan st, in der Sladi Al-

öffentlich verkauft weiden :
Ein BlaSbalg, Ambos, Schraub > Stock,

Stliraobplailen, Springgeschirr, Hämmer,
Zangen, und alle andere zu einer Schmiede.
re> gcbörige Anikei?wie anch eine O»a«>-
>»., t Stahl und Eisen.
März 2. rq im

Neuer Stohr.
! Der Unterzeichnete wollte ebrerbietigst dem
Publikum Nachricht geben, daß er einen neu-
en Stobr, in dem neuen Gebäude, an das

i Hoiel des Lewis Loras,
in dem Flecken MiUerstaiin,

Lecha Cauuty, gränzend, eröffnet bat ; allwo
er ein allgemeines Assortement Guter, die
gewöbnlich in einem Landstobr gebalten wer-

ben, anf Hand bat. Darunter befinden sich :

Ein allgemeines Assorrement trockener
Waaren, Grozereien, Waa-
ren, Onienswaarcn, fertige Klei-

dunqsstncke, Sliefet u. 'Schu-
he, Hure lu d Kappeu, Me-

di;i»en, Vanirr-
inq, u. s. w>, u. s. f.,

alle von welche» smit Ausnabme einiger be-
sonders schwerer Artikel) ist er im Stande
nnd willens, an den niedrigste» Pbiladelpbier
Preise» zu verkaufen. Cr möchte alle und
jede ersuchen,

zu kommen und zu sehen
Er fublt überzeugt daß er durch seine Be-

kanntschaft niit diesen Geschäften, nnd beson-
ders durch seine lange Bekanntschaft in Pbi-
ladelpbia, wäbrend welcher Zeit er es erfab-
ren bat, daß ein geschwindes "Fip" beßer ist
als ein langsames "Levy/' im Stande ist
alle befriedigen zu können.

Er bofft durch piinktliche Abwartnng seiner
Geschäfte, sich ein Theil dfr Glinst des Pub-
likums zuzuziebe». '

N B. Butter, Bauern Pro-!
diikitii im Allgemeinen werden im Anslanfch!
für Waaren angencniincn, und dafür der
gangbare Preis erlaubt?

Joseph Nicholson.
Millerstaun, December 22. nqBm !

Kurze Amwort
a n M i ch a e l it n d P e t e r.

Meik und Peter wollen reimen.
Aber, ach ! was kv«i»>t beraus !

Wenn sie gleich vor W»tb auch schäumen,
Bald gefange» ist die Maus.

Tie versprechen, Sck> warz zii loben.
Hoch z» preisen sciuen Stobr,

Daß den Menschen gelll das Obr.

S ch w a r z,/a»ft selbst ans Übler's Stohre, >
Wie kann er denn bieten ibm ?

, i
Znpfl er sili nur rechl beim Obre,

Rede Wahrheit mit Geziem ! !

taß der P i t will anch verwelken
Seinen allerschlech steu Hut,

Zst gescheidl, wenn er kann reiten
Sc neu fe iu eu, guten Hut.

Lieben Leute, glaubt nicht Allen
Geradezu auf ibr Geschrei,

Probiret selbst erst nach Gefallen,
Wo es g u t und wohlfeil sei.

Meiin Ibr kommt zum N e u y o r k-S t o h r,.
Zill« ll b l e r und Wagner bin,

Da findt Ibr recht ante Waaren,
Alles dient nach Eurem Sinn.

Dort könnt Ibr woblfeiler kaufen.
Als blim Herrn Ia c o b S ch w a r z,

Dorten werdet Ibr nicht anlaufen,
Befriedigt wird dort Euer Herz.

Bringet Eier, Butter, Lumpen,

Ibr brauch» keine Silber Kluinpen,
Kommet herzhaft nur heran !

Märxil. nqlm!

Auditors Anzeige.
An der Court von Common Plies

von Lecha Cannly.
Ii» der Sache der Rechnung von Peter

Schelln, A signie vo» Peler Hillegaß, unter!
einer freiwillige» Ueberschreibnng

Februar l, 1817, auf Vorschlag des Hrn, l
Longnecker, ernannte die Court Job» F, !
Rube als Auditor, um besagte Rechnung zu
audilen, »berzusetteln und eine gesetzmäßige
Verlbeilung zu machen.

Aus te» Urkunden.
Bezeug,-,

Nathan Miller, Proth.
Der Auditor wird seiner Er-

nennung gemäß in seiner Amtsstube in Al-
lcniann gegenwärtig sei», am Donnerstag

!de» Sie» April, um lN Übr Vormittags, all-
>wo sich alle intereßirende Pe>so»r» ein-

i finden können, wenn sie es für schicklich befiu-
! den.

März k».

Gegen die Piles.
Dr, Collen's Mittel gegen die Piles, wel-

ches nicht anders als'»»feblbar niedersetzt
! werden muß, indem eS wirklich wunderbare
Cnren bewirkt bat, ist z» baben bei R. (A»>b

»iid Co , Allcttta»» ; Peter Pomp, Easton,

N. Lambert Reading nnd Martin Lutz, Har-
risburg.

December 22. nc>!l

Winters Pferde Arzt,
ist allbicr wohlfeil zu verkan/eu.

Eine Verlegung,
» des Stiefel- und des

Herrn LmaS.
Der Unterzeichnete ergreift diese Ge!ege»

beit seine» Freunde», .Kunden und dem Pub-
likum im Allgemeine» die Anzeige zu »lachen,

0 daß er neulich seinen
Stiefel- lind Schllh-Stohr

. in sei» neues backsteineriies Ha»s iu der Ha-
' ! niillon Straße, einige Tbüren oberbalb dem

Neuyork Stobr, und zwar zwifcheu das Post-
amt »üb Peter »Huber'S Stobr, u»d nabe
Sagenbuch's Wiribsbanse, iu Allentaun ver-
legt bat ; allwo er einen selir schoueu Stobr
eiugerichlel bat, und immer mit einen» gros-

' sen Asiorlenirnt fcrliger Arbeit verseben sei»
wird, »in seine Kunden in alle» Zweigen sei-
ncs Geschäfts damit blfriedigen zu können.

, Die folgenden werden unter seinen Preiße»
.! angefubrt :

Feine kalblederne Stiefel von 83 50
' > zu LS 2^?Grobe ». starke Stie-

fel von 250 bis zu 3 5V?

Knaben Stiefel an Sl bis
2 25?Damen Moroceo

Scl'lippers au von 7l)

Cents bis I 25.
1 Miss s und Kinder-Schuhe nach der Qual-

' ität und Größe.
Er wird beim Großen und Kleinen an

Philadelpbia Preisten verkaufen, und Land-
' I Stohrhalter einen liberalen Nachlaß erlau-
! den.

Da er immer die besten Arbeiter beschäf-
> »igt, und nur die beste» Materialien im Markt

j aufarbeitet, so ist er im Stande für allc seine
! Arbeit die bei ihm verfertigt wird, gut zu
! steke» ; und er fublt virsichert daß dieselbe
volle Zufriedenbeit gewäbren wird.

Kauflustige werden es »aber zu
Vonbeil finde» wenn sie bei ihm anrufe»,

jehe sie sonstwo kaufen.
Er ist dankbar für die liberale Unterstütz

ung die er von de», Publikum früberbin ge-
nossen bat, und durch billige Preiße, gute Ar-
beit, und piinkiliche Abwarrung seiner Ge-
schäfte, hofft er dieselbe auch fernerhin zu er-
halte».

George Lucas.
Zllleutaun, Januar Isi. ngbv

E6 fehlt niemals !

Mr. Cnlten's indianisches Kräuter
Panacea.

Personen geplagt mit Scrofula, Kinqs-E»
vil, Cancer, Erysipelas, alten Wunden, U>-
cers, Äder irgend eine Krankbeit die durch die

Kl einigkeit des Bluts entstellt, sollten kicht
fehlen Nachstebendes zu lesen.

Leset! Leset! Leset?
Die Unterzeichnete baben Herrn Isaak

Brooks, ir., in der Marktstraße, Pbila-
delphia besitzt, und geben seine Lage als ki-
tte der merkwürdigsten an, dir je erbört wnrde.

Seine Krankbeit war Scrofula, und
er batte denselben sclion 12 Jahr» gebabt,?
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck-
el des reckten Auges sind dadurch zerstöit
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschrei-
ben.

Am 14ten Januar, 1K46, begann er Dr.
Fullens Panacea zn nel'men, welcizes die
Krankkeil in einige» Tagen bemmte, und seit
jener Zest wurde es mit jedem Tage uuii»ter-
broche» besser. Neues Fleisch bat die Stelle

! der Narbe» eingenommen, uud sei»cGcsu»d-
beit ist wieder hergestellt..

s>ier folgen die Namen von 4? rispektab-
len Bürger, deren Namen wir aberderLänge
nach nicht geben können. Darunter hemrrk-
ten wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha Caunly bekannt sind: E, W- Carr,
No Nord Vierte Straße, Philadelphia,
L jl Wollenweber,, szerausgcber des Phi-
ladelpbia Tcniocrale», F P Seilers, Her«

! ansgeber der "Olwe Brauch" zu Doyles
taun, und viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten anruft, gerne und wil-

, lig gezeigt werden.
Sine Anzabl Certificate von ander» Fällen

sind ebenfalls bei den Agenten cinzuseben.
Nicht «in einziger Versuch wurde noch bis-

i ber mit diesem Panacea an obigen Krankbei«
, ten gemacht was nicht gebolsen bat. Sebr
, viele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,
. und alle sind ans dem Wege der Besserung.
I Diese vortreffliche Medizin ist bei folgenden
> Agenten zu erbalten. '

N. Guth. und Co., Allentaun,
Peter Pomp, Easton.

, I. V. Lomberr, Reading.
Marlin Lul»,

Tecember 1. »qlI

! Wird verlangt.
I Ein Lebrjnnge, zur Erlernung teS Wag-

ner Handwerks, wird sogleich bei dem Unier-
' zeichneten in Sud-Wbeiiball Tanuschip Lecha
' Cauuty verlangt. Derselbe sollte ungefäbr

. 17 oder >8 labre alt sein, und muß einen gl»

', ten Cbarakler besitze». Ma» mrldr sich so.
gleich bc>

57eury Strauß, iun.
März 5», N<l»M

Wo kommt Idr her;
Von Uhler und Wagners Htvhr.

Was geht dort vor ? Weist du nick,» daß sie
an Kosten ausverkanfen Z

Ja sie sind entschlossen an Kosten zu ver-
kaufe» Nun ist E»re Zeit woblfeil zu kau-
fen. Wenn ibr den
nicht gilt entbebren könnt, dann bringt uns
Euer Holz, Butter, Grundbeeren, Schmalz,
Eier, Unschlitt, Lumpen, Kirschen, Schnitze-
ja, bring» nns irgend etwas in dem Produk-
ten Fach und »ausch» es aus für : Tuch, Ea-
simere, Sallinetts, Jeans, Vestings, Bläu- '
kets, Coverlids, Flaiinels, Gingbams, Me-
rino, Tbibetluch, Schawls ic. Ferner:
Ouienswaaren, von welchen wir ein Assoe-
tenient baben, daß kein solches in Lechoi Co.
tn finden ist. Ebenfalls: Ein vvll-»
ständiges Assortement Grozerien, Getränke,
Salz, Fisch, Gips u. s. w.

Was eine Lot Gmer ?

Die folgende Güter werde» beim Stück
oder bei der ?)ird verkaust: IMI Stücker
Neumarkl Muslins, do. Lampbrey do,
50 do Delains nnd Caschmere, ll>l» do. Al-
pacca, 2t) Boren Prints von 4 bis 12 Zenti»,
'2O Boren CärpetS von 12 zn 50 Cents, nebst
anderer Artikel zuweltlänftig zn melden.

Grozerien, Salz, Gips, zc.
Eine große Answabl Grozerien und viele

a»de,e Artikel als : 20 Säcke Rio und an»
derer Caffee, 1000 Büschel gemablneS und
feines Salz, 200 balbe Boreii Rosinen, nur
8? Cenls, 100 Boren Rofwcn an 75 per
Bor, 50 K'egS Rosinen. 50V Tonnen Gips,
100 Fäßchen bester Tbeer, 500 Bnschel ge-
trocknete Aepfel, 50 Fässer Kirschen, 5 Bär-
rel getrocknete Pfirsiche, 3 särrel Cranber-
ries, 500 FenSpfosten, gut beschlagen, alleS
von welchem an den möglichst niedern Preist
an ihrem Stohr verkauft wird.

Hickory und Elchen Holz.
500 Klafter Holz werden ve» langt, für

welches der böchste Marktpreis! im Austausch
für Steiukoblen, Gips, oder Kaufmans Gü.
tern, an ibrem Stobr in der Hamilton Stra-
ße bezablt wird. Personen die Holz über-
bringen, wollen Obacht nebmen, daß sie idre

Hol<värb nach einer Lotte binterbalb Hagen»
buchs Wirthshaus verleat haben, wo sie er»
sucht sind solches abzuladen.

Uhler und Wagner.
Allentaun, Februars. nqb«

Familien Flauer u. Futter.
Unterzeichneter macht dem Publikum hier«

durch bekannt, daß er nu» in den Stand ge-
setzt ist, Familien Flaner und Futter zu über-
liefern ; auch ist er bereit die Getraide an
billigen Preisen zn verkaufen, und nachdem
dieselbe gemahlen sind, mil dem Abfall an
seine Kunden zu überliefern.

Bei denjenigen die Getraide Kaden, wird
er auf Verlangen anrufen, dieselbe mahlen,
und für den «To» ' wieder überliefern.'

bereit stlr "Toll" auf die kür-
zest» Auze.itze zu mablen, und da seine Muhle
einer AuSbeßerung übergangen ist, so hofft
er durch gute Arbelt und pünktliche Abwar-
tiing seiner Geschäfte, seinen Antheil der öf-
fentlichen Gunst zu erkalten.

Man beliebe die Orders entweder an fei«
»er Muhle oder seinem Wohnhaus zn laßen.

C. G- Von Tagen.
Allentaun, Februar 9, ' nqbv

Neuer.fiolz-Hof.
Unterzeichneter zeigt bierdurch dem Publi-

kum an, daß er neulich den Brennbolz Han-
del an seiner Wobnung, in der Hamilton-
Straße der Stadt Allt»'ann begonnen hat;

allwo er immer alle Sorten Brennholz auf
s>a>ld ballen wir», welches er in beliebigen

Quantitäten beim Viertel und balben Klaf»
ter, beim Klafter oder größern Quantitäten
an sebr billigenPreisten absetzen wird. Auf
Verlangen wird er sich auch dazu verstehen,
dasselbe zu überliefern.

PI"Er gib» auch bierdurch Nachricht, daß
er zu jederzeit guteS Brennbolz kauft, wofür
er die gangbaren Preise bezablt.

Daniel Keiper.
Januar 26. "?bv

Nachricht,
wird hierdurch gegeben, daß die Unterzeichne,
tri, aIS Erecutoren von dcr Hinterlaßenschafl
des verstorbenen lobnAdamKlein,
letztbin von Salzburg Taunschip, Leckia Co ,

ernannt worden sind. Alle diejenigen daber,

welche noch an besagte
Rückstandr sind, Bnd ersucht innerhalb 2 Mo- '
naten anzurufen u, abzubezablen, ?Und alle
diejenigen, welche noch rechtmäßige Forder«
nngen an gemeldete Hinterlaßenschaft baden,

sind gleichfalls gebeten dieselbe innerbalb be-
sagter Zeit wohldestätigt einzubringen, an

Charles Keck. Salzburg,
Philip Noth, N. Saucon, N. C.

Februar 2», nqL»,

Drucker - Arbeit.
All,Arte» Drucker-Arbeit wird i» diese,

,u den alle,«»epn.O<ttP»e«ftn, und

auf die küHeste Anzeige verrichte,.

Oeffentlichc Vendn.
Samstags de» Zysten März, um I Übr

Nachmittags, sollen am Hause von A n d r.
Walter, in Ober Saucon Taiinschip, Le-
cha Cannly, folgende Artikel öffentlich ver-
kauft werden:

Zwei Mäbren, wovon eine trächtig ist, Kü-
be und Rindcr, Sctiaafe, Wäge» und Baddi,

I 2 Psiiige, Ejige, Hculeiter» uud Schemel,
Holzschlittk», He» beim Hundert, Gabeln,
Lteinschlegel, und eine Verschiedeubcit ande-
rer Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Andrew K- Willman,
für Ä. Walter.

März 2. »gSi»

Ocffttttliche Vcndu.
Montags den Lasten März, um IN Übr

Vormittags, soll a.n Hause des lliiteischrie.
benen, und zivar auf dem Lande von L»wis

! Schuler, in Ober Milford Taiinschip, Lecha
Caunly, öffentlich verkauft werten :

Pferde und Pferde-Geschirr, ein jähriges
Httllen, 12 Siiick Rindvieh, Schweine, ein
neuer zwei Gäulswage» mit Baddi, Pflug,
Egge, Windmiibl, uud sonst »och allerlei
baner» - Geräths.hafle» zu umständlich zu
melde»

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Lewis Gierinq.
März 2. »3m

Oeffentlichc Ventu.
Freitags den 2<»sten März, nm I Übr

soll am Hanse der Unterzeich-
nete! i» der Stadl Allentaun, öffeutlich ver-
kauft werden :

E>» Pier Täble niit marmonei» Top lind
Gllsß, ei» prächtiger Cenlre Täble, ein gro-
ßer Malwgouy Diiiing Table, Drawers,
Bettstelle», Oese», Siuble, »nd noch viele,-
lei Hlns- »nd Knchcii-Gerätbe zu »nistäiid

zu melde».
Die B>dingnngen am Zieikaufslage uud

Aufwartung vo»
.Manual) Celsridge.

März!>
'

nq:Zm

Asjlgntc-Nachricl't.
Da I o h » Derr und seine Fran Eli-
v.'ii Ober Saucon Tannschip, Lecha Co.,

ve> mittelst einer freiwillige» Ueberschrcibuug,
datirt lannar 1847, all ibr Eigenibni»,
sewobl liegendes als persönliches nud ver-
niiiVbtes, a» den ll»lerschriebrnen übertrage»
babe», n»d zwar zni» Besten der Creditoren
d-s besagten Job» Derr, so werden biermit
Alle, welche noch an besagten Derr schuldig
sind, aufgefordert, innerbalb K > Tagen ab-
;nbezabl>n, ? nud Solche, die rechtliche For-
derungen an ersagle» Oerr babe», belieben
ibre Necl>»unge» innerbalb der besagten Zeit
wohlbcstärigt cinznbändige», an

Joshna Fre>), Am^ttie.
Februar k>, uglim

N a eh richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Administratoren von der Hinierlas
senschaft deö verstorbenen Ia c> D. K u b u s,
lctztbin von s>eidelberg Tanuschip, Lecha Zo,
angestellt worden sind. Alle Solche, die da
ber nun »och an besagte Hintcrlassenschafi
schuldig sind, werde» hiermit ersucht »liier-
bald <i Woche» bei den Uuterzeichneien an-
zurufe» und Nichtigkeit zu mackeu?und Sol-
che, die noch rechtmäßige .'luwruche an besag-!
te Hinrerlaßeiischaft baben, beli-be» ibre For.
deruiige» innerhalb besagter Zeit auch einzu-
händigen, an

Thomas Knlms, ? -

TllOman K'iluis, 5
März 2. *«»'

N a eh r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren vo» der Hinterlas-
senschaft des veistorbeiien Casper Hnnsicker,
lctzibin von Heidelberg Taiinschip, Lecha Co,,
angestellt worden sind. Alle diejenigen, die
daber noch an besagte Hinterlassenschaft auf
irgend eine Art schuldig sind, werden biermit
aufgcfvrdert, innerbalb ü Monate» Richtig-
keil zu mache»?und Solche, die noch recht'
mäßige Hordcrttnge» an besagte Hintcrlaf- -
lenschaft baben, sind ersucht ibre Rechnnngen
innerhalb besagter Zeit anch einzubringen.

Stepben -

Joseph Schneck, nc.
März 2. nqkm

Gcmahlei.cr GypS.
Die Uuierzeichnelen billen ui» Erlaubniß

ihie Kunden und das Publikum »n allgemei-
nen zu benachrichtigen, daß sie bereit sind alle
mit irgend einer O.uanlilät gemablciiem
Gvps, uud zwar a» berabgefevle» Pieiße»,
<» verseben. sobald die labreszeit eingetre-

> >cn ist wo man denselben säet.
Saqer nnd Keck.

! März ?>. ' »g«!'»


